
Segeln: Schweizer Meisterscha/tder 15-m2-SNS,-Klasse
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Zentralschweizer Dominanz
an der Geburtsstätte der
15-m2-Klasse: Vierjaeher
Sieg für die tuzemer Boote
auf dem Genfersee.

«Wir haben zwar damit gerechnet,
dass wir ein WOITtum die Meistertitel
mitreden können; aber als Favoriten
haben wir uns nicht gefühlt", meinte
ein glücklicher Roland KURZ vom Se-
gelclub Tribschenhorn an der Sieges-
feier. Der Ausgang an den Schweizer
Meisterschaften, die von der Societe
Nautique Geneve, dem wohl berühm-
testen Segelclub der Schweiz, organi-
siert wurde, fiel denn auch äusserst
knapp aus. Nur gerade zwei Punkte
.trennten den Sieger vom Viertplatzier-
ten. Und aus Zentralschweizer Sicht ist
besonders erfreulich, dass alle vier
Boote aus Luzernen Clubs stammen.
Dabei hat man sich in die Hochburg
der 1'5er-Klasse gewagt. Das klassische
Holzboot (siehe Box) wurde doch als
Schweizer Einheitsklasse am Genfer- ,
.11,..
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Das strahlende Schweizer-Meister-Trio (von links): Erika Erismann, David Erismann und
Rolandl Kürz. . ,BILD' WAJTER RUDIN

see entwickelt und findet dort auch
heute noch die grösste Verbreitung.
Nm der erste Regattatag hatte für die

über 20 teilnehmenden Jachten aus
Windmangel .ohne ~ählbaresErgebnis
geendet. Am, Samstag und, Sonntag

'1.

,
konnten dann sechs Wettfahrten bei 3
bis 5 Beaufort Westwind gesegelt wer-
den, also «hervorragende Vorausset-
zungen für eine faire Meisterschaft,
Der Megger Markus Sigrist, der sonst

auch erfolgreich mit der Platu 25 beim

Vlerwaldstättersee-Cup mitsegelt, War
mit einem 'Sieg im ersten Lauf erfolg-
reich in die Meisterschaft gestartet. Ein
verlorener Protest und damit die Pis-
qualifikation im zweiten Lauf kostete
ihn nicht nur einen Podestplatz, viel-

RANGLISTE ;
Genf. Schweizer Meisterschaft 15-m2-SNS-K1asse:
1, Roland Kunz, David ~rismann, Erika Erismann
(SCTtibsrhenhom)' 11,00 (5/1/2/412/2),2. Mark
Buchecker, Mathlas Berrnejo, Markus Rindlisbacher
(YCLuzern) 11,00 ~2/2/1/3/3/4). 3. Markus Sigrist,
Martin Graf, Colin Nussbaum (SKMeggen) 12,00
(1/dis9/511/4l1). 4. Markus Aebi, Philipp Meyer,. I
Christian Pitzinqer (YCluzern) 13,00 (4/4/3/2/1/3).' l
5. Vicent Zanlonqhi, Nora Deville, .Georgia Deville . •
(CN Morges) 28,00. 6. Vronl Schwitter, Herbert Wel- '.
bel, Walter Jenn (Y€ tuzern) 32,00. 7. Hans Lüdi, '
Pia Lüdi (Cwq 36,00. 8. Alois: Fuchs, Jörg Port- I
mann, Herbert Kunz (Y€ Sempachersee) 38,00. •
9. Hans Peter Aelii, Sylvia Aebi, Eliane .Aebi (YCLu-
zern},43,00. 10. Hans Walker, Ernst Schrnid, Dieter
Schulte (SCFällahden) 44,00. ". <

leicht hat er damit sogar den Sieg
verspielt. Denn sein Team gewann drei
Wettfahrten, und schliesslich fehlten
. zuIl)..Sieg nur zwei Rangpunkte. Ebenso
Pech' für Mark. Buchecker, der punkt-
gleich mit dem Sieger in der Gesamt-
wertung auf den Ehrenplatz relegiert
wurde, weil er im letzten Lauf nur auf
Rang 4 kam. «im zweitletzten Lauf'
fehlten uns 2 Meter, und wir hätten
Kunz v'OF, dem Ziel noch abgefangen.
Das hat uns den Sieg gekostet", stellte
Mitsegler Mathias Bermejo fest.


